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K »mst»2 Ven 26. J u l y 1828.

.b°I ^ 7 d ? e m ^ " ^ ' ' ° " « ' b » ^ ° f t Freuden-
luch der W»r?° ,5 " " . ^ ^ ' ' ^^ ft, °b°r Ge>
Ant»n E»sr/n Z,"«urto. P«mü»tciwn. und

» der z H " , ^ ^ °bre,a. «°we"ne^^.

^^N!'r '°ü'n1e'. .hrn/7e^e:^^

u i'redegck, und Gemeinantheil n / ^ , /
findllchen I n < , und tes auf dem vom Loren» Krail
dem Ignaz Rotter, om 2.. April . 8 0 7 ^ ^
U"<..^"d«>u"lel. '".^- May 'L07, auf Lcrc"
Krall'fche Realttät mtadulirten Sckultfcbein «^
noch zu suchenden 45oo «. haftende? Su««in?.^. '
lationS.Certificates, ä 6 o / , ! ' N " F ^ " m ^ .
get worden. u^'^ul.

Ts rvelden dalxr alle Jene, die auf dies«
angtbllch ,n Verlust gerathene Berechnung re««
«erlchtllcbes Einverständnih ein Recht zu haben
vermeinen, hicmil aufgefordert, binnen einem
N k V ^ . ^ s ) " und drei?Tagen, selbes so

MMWM
^ ^ N e z . Gericht Freudenthal am 5. May »L28.

^'229- (2) Nr77l34.
E o n v o c a t l o n s « E d i c t .

M e Jene, welche an den Verlaß des am 2 Mao
^ 2 8 , zu Pottos rerstordencn halbhüblers, Anton
Hkunftel, aus was immer für ewcm Rechtsgrun»
de etwas anzusprechen vermeinen, wsrden auf»
gefordert, ihre Anfplüche bis zur, oder bey der
blerwegcn auf den ,6. August d. I . , Vormit»
, i ^ . ^ 9 bis ,2 Uhr, vor dem gefertigten Be<
nun/k- ! ^ ° anberaumten AnmeldungStagsa.
V b / z ^ i d u n g der Folgen des §. 8.4,

i ^ o m ' n ^ ^ ^ltend zu Macken.
dorf ^ n 7 . 6 " ^ ^ l k s ' berichte zuMünken-

Z. 922. (2) Nr , . « /
L . c i t a t . o n s - Ed ic t ^

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Mün-
kcndorf rvlrd hlennt bkkannt gemacht: Essen
über das Gesuch der Frau Mmwe Helena
Valentin von Laibach, in die executive Feil»
blethung der, den Eheleuten, Egid und Mag-

dalena Holschevar zu Mannsburg gehörigen,
wegen schuldigen 200st. c. 8. c.^ mit Pfand-
reckt belegten, und unterm 26. April l. I . ,
gcrlchtllch auf den Gesamwtbctrag von /̂ 5 st»
33 kr. geschätzten Mobilargegenstande, beste-
hend in einem Pferde, cmerKuh, einemFuhr-
wagcrl/ 5 Merling Halden, 2 Centner Heu,
6 Centner Stroh , einem zerlegten Wagen und
einer Wanduhr, gewilliget, und seyn zur
Vornahme derselben drey Tagsatzungen, auf
den 16. 'August, 4. und 20. September d. I . /
jederzeit Vormittags von 9 bls 12 Uhr , in
der Wohnung der Exequirten zu Mannsburg,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß der
Verkauf dieser Pfandcffecten, gegen sogleich«
Barzahlung Stat t finden, und wenn solche
weder bey der ersten noch zweyten Feilbie-
thungstagsatzung um oder über den Scha-
tzungswerth verkauft werden könnten, solche
bey der dritten auch unter demselben hintan
werden gegeben werden.

Wozu alle Kauftliebhaber eingeladen
werden.

Münkendorf am 17. July ,828.

Z. 910. (3) N r . 126/,.
F e l l b i e r h u n a s - E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks-Gerichte zu Lai-
bach wlrd allgcmcm bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Herrn Dr. Andreas Legat,
Curators, des minderjährigen Lorenz Auschitz,
,n dle öffentliche Feilbmhung der dem Mat -
thäus Pengou, Erben seines Bruders LucaS
Pengou, gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
reckte belegten, der D . R. O. Commenda
Laibach, «mk Urb. Nr . 409 i jä dienstbaren,
und gerlchillch auf i 5 i fi. ä5 kr. M . M . ge-
schätzten halben Kaufrcchtßhube zu Nadgonz,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche, cläo.
17. October 1826, dem minderjährigen Lo«
renz Auschltz, am Lebensunterhalte schuldigen
?5 st. M . M . 0. « 0.) und ExecuNons» Ko-
sten, gewilllget worden.

Zu dlesem Ende werden nun drey Tag-
satzun'gcn, und ;war: dle erste auf den i l . A u «
gust, die ^wtpte auf den 25. September, und
die dritte auf den 20. October l. I . , jedes-
mahl Vormittags von 9 bis 22 Uhr, in
I.cco Natgoriz mit dem Beysatze angeordnet,
daß, M s dlkse Realität bep der ersten und
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zweyten Tagjatzung um den Ichatzungswerth
oder darüber mcht an Mann gebracht werden
sollte, selbe bey der dritten Fellbiethung auch
unter der Schätzung hmtangegeben werden
würde.
' Sämmtliche Kauffuftige und Tabular-
Glaubiger werden hiezu zu erscheinen mit dem
Anhange eingeladen/ daß die dießfalllge Bcha-
tzung und Licitationsbedmgnisse täglich Hier-
amts eingesehen werden können.

K. K. Bez. Gericht zu Lalbach am 4.
Ju ly 1628. ____^__

Z. 926. (2) E d i c t , aä ^. Xi-. 787.
Zur executioen Verweigerung der, dem

Johann Brenntschitsch, vu!̂ c> Gchara, von
Oberlaibach , gehörigen uerschledenen Fähr-
nisse, a l s : V i e h , Hauselnrlchtung , Bett-
zeug/ Wlrthschafttzrüstung :c., werden drey
Tagsatzungen, die erste auf den 1 i August,
die zweyte auf den 26. August, und d:c oricce
auf den 10. September l. I . , jedesmahl uon
9 bis 12 Uhr , ln der Wohnung dcs Execu-
te« mit dem Beyfügen bestimmt/ daß, wenn
die zu veräußernden Ejfecten weder bey der
ersten noch zweyten Feilbiethungstagsatzung
mn oder über den Schatzungswerth an Mann
gebracht werden sollten, solche bey der dritten
auch unter demselben verkauft werden.

Bez. Gericht Freudenthal den 8. I u n y
1Z23.

Z. 937. (2) V e r l a u t b a r u n g .
Von der Bezirksobngkeir Freudenthal

wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht/ daß die Versteigerung d?s für d»e
Trivialschule zu Oberlaibach bestimmten, nnt
dir Hälfte des Aeranal - Wemdaycs hohen
Orts sanccionirten Gnrankauf'chlages ln der
Hauptgemeinde und Pfarr Obcrlaibach, für
das Mllltärjahr seit 1. November 1828/ b's
letzten October 1829, am 20. August d. l I .
um 9 Uhr Vormittags, bey dieser Bezirks-
obrlgkeu abgeholt werden würde.

Die dießfalllgen Bedtngnlffe können tag-
lich Hieramts eingesehen werden.

Bez. Obrigkeit/Freudenthal am 22. July
1828.

Z. 912. (5) E d i c t . Nr. , 2 ^
Vom Bezirksgerichte Gottfchee wird bekannt

gemacht: Es feve auf Ansuchen Hes Johann Ho«
nigmann von Kodiern, m die erecutive Versteige-
rung der, dem Andreas Krauland zu Kofiern, in
die Erecution gezogenen, sammt etwas weniger
Hauseinrichtung, zw.'yer Kühe, drco Kalblhinn,
einem Scier, cmem Pferds, aus 426 st. gericbt«
lich geschaßten 5j4tl Hude, Haus«Nr. 2g, zu Kcftern

gewilllget, und die Tagfahungen am 3a. August,
am 3». September und am 3e>. October l. I . ,
jederzeit Vormittag in den gewöhnlichen Amts»
stunden mit dem Beysahe anberaumt worden,
daß wenn die Realität sammt Fahrnissen bey der
ersten ooer zweyten Tagsayung n'cht wenigstens um
oder üver den Hchähungswerth an Mann gebracht
werden tonnte, bey der dritten auch unter der
Schätzung hintange^eben werden würde.

Die Licitalionsvedingnlsse tonnen zu gewöhn»
lichen Amtsstunden »> der Gerichtskanzley einge.
sehen werden.

Vom Bezirks-Gerichte Gottschee am ,6. 3u«
ly 1826.,

Z. gl3. (3) O 0 i c t. Nr. ,167.
Vom Bezirksgerichte Gottschee wird detannt

gemachc: Ss feye auf Ansuchen deS Malhiag Ku«
felle von Rleg, in die executive Versteigerung,
der Georg Wldmer'schcn/ auf 200 ft. gerichlllck ge.
schaßten Verlaß. Realität, haus. Nr. 67, Rect.
Nr. 2 iHl , zu Götieniß gewilllget, die Velsteige»
lungscagsahungen am 4- August, am 4. Scplem»
ber und am 4. Occover l. I . , Vornnccag in den
gewöhnlichen Amlsfillnoen mn dem Beysahe Loco
Oötcenth anderaumc worden, daß, wenn sclos
beo der ersten oder zweyten Tagfatzung nicht we«
nigstens um oder über den ^chähungswerth an
Mann gebracht werden könnte, bey der dritten
auch unter der Schätzung hintangegeben werden
würde.

Die Licitationsbedingniffe können zu den gc»
wohnlichen Amtsstunden in der Gerichtskanzley
eingesehen werden.

Vom Bezirksgerichte Gottfchee am 12. Iu«
ly »L23.

— . »,!"'. —
Z. 9 " . (3)

Fe i lb ie thungs . Ed ic t .
Vom Bezirksgerichte Thurn am Hart in Kram

wird zur Wissenschaft gebracht, daß, über die
vom Hrn. Johann Kokeil, gegen Michael August
zu Wregqe, wegen einer Forderung von 8 ft. 42
»̂ 2 lr. M . M . sammt Nedenverdinolichteiten,
unterm 2. 0. M . , ^ahl 66Z, gemackte Ginlage,
die vom Orstern angefachte executive Feildiethung,
des mit Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf
l2c> ss. M. M. geschätzten Weingartens, unter der
Herrschaft Thurn am H-̂ rt zu Ioftcobiy, Bsrg«
Nr. 268/ bey den drey/ Vormittags um :o Uhr
im Orte tvr Realität, auf den 9. August, ia.
S-ptcmber und 11. October l. I . angeordneten
Tagfahungen mit dem Anhänge bewilliget worden
s?o, oah wenn diese Realität weder beo der er-
sten noch zweyten Taqsahunq um die gerichtliche
Schäyung oder darüber an Elstehec gebracht wer«
den könnte, dieselbe bey der dritten auch unter der
Schätzung dem Meistbiethenden weide Hintange«
geben werden.

Zu den pbgedaHten Velsseigerunqstagsayun.
gen werden nun die Kauflustigen und Interessen»
ten mit dem Beyfügen, daß die Versteigerungs»
bedingniffe und die dießfällige Sckähung hierorts
eingesehen werden könne, anmit vorgeladen.

Bez. Gericht Thurn am Hart den 5. July 1628.
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Z. 903. (3)

L i c i t a t i o n s - W i d e r r u f u n g .

V o n dem k. k. Hauvtzol l - und M a u t h -
oberamte Laibach wi rd hiemit im Namen der
wohllöbl. k. k. steycrmarklschen l l lyr . küsten-
landischen Zollgefäl len-Administrat ion bekannt
gegeben, daß es, nachdem der Pachter des
Flelschdaygefalls, lm Bezirke F l ö d n l g , seine
rückstandigen Pachtraten vollkommen berichtiget
h a t , von der auf den 2 1 . J u l y l. I . be>
stimmten Welterverpachtung des Fleischdatzge-
falls im Bezlrke F l ö d l n g , emstwellen abzukom-
men habe.

Lalbach am 17. J u l y 1828.

H. 9"2» (3) O d i c t.
Vom Bezirlsgeriatc der s. k. Cammeralherr«

fcbaft Lack wird hiemit allgemein tund gemacht:
M a n bade über Ansuchen des Matthäus Wein«
derqer von Krainburg, gegen Thomas Kautscditsck,
rrcgcn aus tem wirthschaftl-ämtllchcn Hergleicke
rom ^. Februar d. I . , Muldigen i» ft. 25 kr.
c. 5. c., die executive Versteigerung dcs, dem
Lcytcrn gehoriaen, dem ^ tad t ° Dominio Lack un>
terstehenden, in der Stadt Lack, «ub Haus-Nr .
23 , liegenden, gerichtllch auf iZa fi. geschätzten
HauseS sammt Hol;anthe,!cn bewilliget, und hie-
zu drey Bersteigerungstagsahungen auf ten ,4 .
August, ,5 . September und ,5. October d. I . ,
jederzeit in hiesiger Gerichlssanzley Bormittags
ron 9 biö 12 Uhr, mit dem Beyfahe anberaumt,
daß 0aS zu versteigernde haus. wenn es bei? der
ersten und zwerten Bersteiaerung n iä t über oder
um ten Schähwerth an M<Hnn gebracht werden
sonnte, felbeS bcy der drillen auck unter dem
Schäorrertde hintangegeben werden rrürde, wozu
die Kauflustigen mit dem Bemerken zu crsäei>
ncn vorgeladen werden, daß die Licttalionsbe-
dingnljse tagl'ch m hiesiger Gerichtötanzley einge-
sehen werden können.

Lack den ,5. I u l o 1628.

Z. 907. (5) ^ N r . 708.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wivkach, als
Abhandlungsinnanz w:rd bekannt gemacht: Es
sey auf Ansuchen des Erben, des am 29.
Man 1806/ zu Eoische, H. Nr . i8!H2 a l t ,
verstorbenen Malhlas Funa, in die Erhebung
des Activ- und Paffwstandcs, in dcffen Ver?
lassenschaft gewllliget/ und hiezu dle Tagsa-
tzung auf den 7. August d. I . , Vormittags
H Uhr bestimmt worden. Ee haben demnach
alle Jene, welche zu dem besagten Mathias
Funa'schen Nachlaß etwas schulden, und Je-
ne, welche bey diesem etwas aus was immer
für einem Titel anzusprechen haben, zur obig
bestimmten Liquidations-Tagsatzung so gewiß
zu erscheinen und ihre Schuldbetrage anzu-
geben , als sie im Widrigen die gerichtliche
Klage zu gewärtigen haben; Letztere aber

ihre Forderungen anzumelden und zu l iqu^
d i r cn , als lm W'drigcn sie sich die Folgen
des §. 8 i ä d. b. G. B. selbst zuzuschreiben
haben werden.

Bez. Gcnckr Wirback am 17. April 1828.

5. 90Ü. (0) L 0 l c 1. aä vir. 968.
V o n dem Bezirks-Gerichte Wipbach, als

Abhandlungsmstanz wird bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen der Erben des am ü .
Jänner d. I . , zu Gotsche, H a u s - N r . — ,
verstorbenen Joseph Fcrjantschttsch, in die Er-
hcbung des Ac i l v - und Passiostandes/ m des-
sen Verlassenschaft gervll l lget, und hlezu dre
Tagsahung auf den 6. August d. I . V o r -
mmags 9 Uhr bestimmt worden. Es haben
demnach alle J e n e , welche zu dem besagten
Joseph Ferjantschltsch'schen Nachlaß etwas schul-
t e n , und Jene, welche bey diesem etwas aus
was immer für einem T i te l anzusprechen ha-
ben, zur oblg bestlmnuen Liquidations - Tag»
satzung so gewiß zu erscheinen, und Erstere
ihre Schuldbetrage anzugeben, als sie im
Widr igen die gerichtliche Klage zu gewärtigen
haben; Letztere aber lhre Forderungen anzu-
melden und zu l lqu id l ren , als im Wid r i gen
sie sich die Folgcn des §. 81 ä- d. b. G . B .
selbst zuzuschreiben haben würden.

Be ; . Gencht W'vbach am , 9 . M a y 1828.

Z. 90» (5) O 0 l c t. aä 3ir. 466.
Bcn dem Bez. Gcrichle Kreutberg wird Hie«

mit cetannt g tmacl l : (Zs sey über Ansuchen des
Lorenz LtNtscheg von Dousto, rrider Michael Zö«
rer ron Alch, wegen aus dem gerichtlichen Ver«
gleiche vcm ^3. November 1^27, schuldigen 212 ft.
ä8 kl. M M . , dann Zinsen und Kosten/ in di«
csscntliche Fc,ibietl:una der gepfändeten, und ge«
richllich auf ^9! st- gescl ätzten Fährnisse, als: haus.
cinrlchlur.g, MeielruNunß, Pferde, Hornvieh und
Scl'weine. dann d,e cer herischaft Mintendorf , ,
5ud Urb. l ' ^ 5og, ticnstbaren Ganzhube, deren
gerichtliche: ^chahungewellh auf 1962 ft. 20 tr.
erboden l rurce, im U^cge ter Execution gewilli«
get, knd zur Abhaltung der Versteigerung nach»
siebende vermine , unt zwar rücksichtlicb der Mo»
dUalstucke auf den 2 . , 16. und 2o. August, f ü l
die hubrealnäl hingegen auf den 16. August, i 9 .
September und die dritte am 21. October l . I . ,
jedlsmahl um 9 Udr Fcüh im Wohnorte des Exe-
cuten zu Äick, mit dem Berfthe. bestimmt wor«
den, daß, falls die gepfändeten Fährnisse, so rrie
die Realität weder bey der ersten nccb zrrcyten
Feildiethuna um ihren Sltahungswerth oder dar-
über an Mann gebracbt nerden fcl l ten, solcbe
bev der dritten und letzten Licitation ovch unter
ter Cäahung bilitangegeben werden würden.

Mozu die Kauflustisen an bestimmten Tagen
und Clunde zu ersckeinen haben, und vorläufig
tie dilffaliigen Licitoticnsbedingnisse bev diesem
Bez. Gericlte tinsebcn tonnen.

!hcz. Gkticht Kreulhklg am 16. July ,628.
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Z. 936. ( i ) V e r k a u f
eines g roßen Gast» u n d E i n k e h r w i r t h s »
Hauses i n der k. t. K r e i s s t a d t M a r b u r g ,

aus f r e y e r H a n d .
Die Unterzeichneten haben sich entschlossen ihr

Gast« und Oinlehrwirthshaus zur goldenen Sonne
in Marburg zu verkaufen. Dieses Gasthaus, wel»
ches seir undenklichen Feiten als eine Einkehr für
Passagier und für das schwere Fuhrwerk besuchet
w i rd , zeichnet sich vorzüglich durch den Vortheil»
haften Posten auf dem Burgplahe aus, und bürgt
jedem Unternehmer für einen guten und reichli»
cken Erwerb. Ss besteht zu ebener Erde aus vier
sehr geräumigen, meist gewölbten Zimmern, einer
großen Küche und Speis, zwey großen und ei-
nem kleinern Pferdfialle, auf wenigstens 4a Pfer«
de, aus zwey gewölbten Kellern auf 36 Starcin
in Haldfässern / dann aus den übrigen Wirth«
schafcsgedäuoen. I m ersten Stockwerte enthält
dieses l i größtentheUs gemahlte Passagiers «Him»
mer, dann eine große Haferkammer.

M i t diesem hause, zu welchem ein sogenann«
ter, nahe bey der Stadt liegender Thefenantheil,
und eine auf der hiesigen Lend befindliche gemau«
erte Holzbütte auf 5o Klafter Holz, und' ein Heu»
schlag auf 6 Wägen gehört, werden auch asse zum
Betriede dieses Gasthauses nöthigen Einrichtungen,
und so auch die erforderlichen Pferde verkauft.
Das haus selbst, so wie die Ställe und sonstigen
Wirthschaftsgebäude sind durchaus gemauert, mit
Ziegel eingedeckt, und befinden sich im guten
Baustande.
F e r n e r s werden v o n den Unterzeichne«
ten e b e n f a l l s zum V e r k a u f e auS f r e y e r

H a n d b e s t i m m t :
E i n , eine Viertel Stunde von Marburg ent«

fernter, gut cuMvirter Acker, von 7 »̂ 8 Joch, bey
welchem sich auch ein Wohnhaus mit 2 Zimmern,
einer Küche und eine Tenne befindet, inglelchen
auch eine in Leitersderg, eine Stunde von der
Stadt entfernte Hude, aus »3 Joch Wiesen und
2 Joch Aecker bestehend, bey welcher sich evenfaNK
ein haus mic einem Zimmer, einer Küche und
die nöthigen Itallungen befinden.

ANe diese Realitäten werden nach Belieben
entweder zusammen, oder abgesondert verkauft,
daher die allensälligen Kaufsliebhaber an die Un«
terzeichneten unmuteldar selbst sich zu verwenden
belieben, wodeo man noch bemerket, daß in Ad»
ficht auf die Verkaufsdedingnisse die möglichste
Bllkgleit beobachtet werden wird.

Marburg am 20. Iu lo ,626.
M i c h a e l S e i l l e r .
I o s e p h a S e i l l e r .

I n der Korn'schen Buchhand lung
lst zu haben:

Eine sehr schöne Karte der europäischen
Turkey, von Konrad, in 4 großen Blättern,
2 st. i5 kr.

Karte von dem Osmanischen Reiche in
Europa, 1 fl.

Lichtenstern, Generalkarte von dem eu-
ropaischen Thell, des türkischen Reichs/ /z8 kr.

Karte von der Moldau, Wallache» und
Beßarabien, von Schmidt, 1 fi.

Karie von dem Königreiche I lyr ien urd
Herzogthum Steyermark, m 6 Blättern, 4 ss.

Detto auf Lemwand aufgezogen mit Fut-
teral/ 6 st.

General, Karte des türkischen Reichs in
Europa und Asien, Zo kr.

Das Königreich I l lyr ien, ein Taschen-
buch für Reisende, mit Karte von I l lpnen,
Ansichten und Grundriße von Lalbach, Kla.
genfurt und Triest !c., 1 fi.

Fauller, Gesetze, Verordnungen und Vor-
schriften für die Pollzev« Verwaltung, von
17/4Q bis l825 / 4 Bande, 7 fi. Zo kr.

Sammlung der im Fache der Mltttair-
Verwaltung ergangenen Gesetze u-nd Nor«
mal« Verordnungen , iter und 2ter Jahr»
gang, klem Fol., Wien, 9 fi.

Auf Walter Scott's Leben Napoleons,
wird fortwahrend auf 9 Bande, droschirt,
2 st. Pranumeration angenommen.

Karte der österreichischen Monarchie, auf
einem schönen großen Blstt, 2 ss.

Stiver , Handbuch des Militair - Ge-
schäfts - Gtpls für Offltlere der k. k. Armee,
2 fi. Zo kr.

Z. 939. ( l )

I m Hause Nr . Hz , in der Gradischa«
Vorstadt, »st auf Mlchaell d. I . , ein gro-
ßes gewölbtes Magazm zu vcrmiethen. Nä-
here Auskunft erhalt man bey dem Haus,
elgenthümer , Nr . 27, m der Gradischa -
Vorstadt wohnhaft.

Z. 939. ( l )

I n der L e o p o l d Eger'sch e n Buchdruckerey ist so eben erschienen und zu haben:

S c h e m a t i s m u s
des Laibacher Gouvernements - Gebieths für das Fahr

1 8 2 8 .
P r e i s : 1 fl. 20 kr.


